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Michaela Fuhrmann

Vorwort

Durch den Einsatz von Drittmittelprojekten in der Lehre konnten die 
Hochschulen in Deutschland in den vergangenen Jahren zahlreiche Maß-
nahmen in der Studieneingangsphase in Ergänzung zu und Erweiterung 
von bereits vorhandenen Ansätzen verwirklichen. Die Umsetzung die-
ser Maßnahmen wird von intensiven Debatten zu hochschulpolitischen 
Ansprüchen an ein Studium und damit verbunden auch Ansprüchen an 
Studienanfänger/-innen begleitet. Der Begriff des Studienerfolgs steht 
dabei im Mittelpunkt. Im vierten Band der Reihe „Potsdamer Beiträge 
zur Hochschulforschung“ von Wilfried Schubarth, Sylvi Mauermeister, 
Friederike Schulze-Reichelt und Andreas Seidel werden diese Diskus-
sionen unter dem Thema „Alles auf Anfang ! Befunde und Perspektiven 
zum Studieneingang“ aufgegriffen und die Beschreibung von umgesetz-
ten Maßnahmen und Projekten an der Universität Potsdam um nationale 
und internationale Projekte und Ansätze ergänzt. Nicht nur vor dem Hin-
tergrund endender Projektmittel, auch mit Hinblick auf mögliche Wei-
terentwicklungen führen die Hochschulen nun im Laufe der Umsetzung 
der drittmittelgeförderten Maßnahmen in der Studieneingangsphase 
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vermehrt Diskussionen zu deren Gelingensbedingungen und Wirksam-
keit. Evidenzbasierung und die Berücksichtigung dieser Evidenzen in 
der wissenschaftsadäquaten Gestaltung von Ansätzen in Lehre und Stu-
dium sollen weiterhin für die Reihe „Potsdamer Beiträge zur Hochschul-
forschung“ zentral sein. So bilden die Ergebnisse des Forschungsprojekts 
„StuFo – Der Studieneingang als formative Phase für den Studienerfolg“ 
der Universität Potsdam, der Johannes Gutenberg-Universität Mainz und 
der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg Anfang und Abschluss 
dieses Bandes.

Die Reihe versteht sich als Forum verschiedener Akteure aus Praxis 
und Hochschulforschung, die die Diskussionen zu Entwicklungen in Leh-
re und Studium mit ihren Ergebnissen aus Analysen und empirischen Un-
tersuchungen bereichern möchten. Die Studieneingangsphase ist dabei 
ein aktuelles und auch zukünftig zentrales Thema in der Diskussion um 
zu gestaltende Maßnahmen und Qualitätskriterien. In Verbindung und 
Ergänzung zu diesen Ansätzen ist die Fülle an Gestaltungsmöglichkei-
ten zur Qualitätssicherung und -entwicklung in Lehre und Studium der 
Hochschulen weiterhin sehr groß. Wir möchten Hochschulforscher/-in
nen innerhalb und außerhalb der Universität Potsdam einladen, diese 
Reihe mit ihren Beiträgen zu gestalten und damit weitere Debatten an-
zuregen.
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